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Volkstrauertag 2002 
Gedenkfeier Ü* 

Am Sonntag, 17. November 2002 ist Volkstrauertag, ein Tag der 
uns auffordert, der Opfer von Krieg und Gewaltherrschaft zu gedenken. 

Doch nehmen wir Kriege und ihre furchtbaren Folgen überhaupt noch war? Gehört 
nicht Gewalt, gehören nicht Grausamkeiten und Folter zu unserem Alltag, konsumiert 
beim flüchtigen Studium der Morgenzeitung? 

Wir meinen: Nein! Wir meinen, dass 65 Millionen Tote, die die beiden großen Kriege 
dieses Jahrhunderts forderten, unüberhörbar nach Verständnis zwischen den Völkern 
rufen. Ihre Gräber sind sichtbar gewordene Geschichte. Sie setzen Leitpunkte für eine 
humanere Zukunft. 

So bedeutet der Volkstrauertag für uns Besinnung auf das furchtbare Geschehen der 
Vergangenheit. Er bedeutet aber auch, aus diesem Geschehen zu lernen und für ein 
friedvolles Miteinander der Menschen zu arbeiten. Dazu sind wir alle aufgerufen. 
Im Gedenken an die Opfer von Krieg und Gewaltherrschaft erinnern wir: Jeder trägt 
Mitverantwortung für die Zukunft. 

Am kommenden Sonntag finden an den Gefallenenehrenmalen in Aalen und in den 
Stadtbezirken Gedenkfeiern statt. Im Namen aller Gremien und Organisationen, die 
diese Feiern vorbereiten, ergeht an alle Mitbürger die herzlichste Einladung. 

Aalen 

Aalen-Dewangen 
Aalen-Ebnat 
Aalen-Fachsenfeld 
Aalen-Hofen 
Aalen-Röthardt 
Aalen-Unterkochen 
Aalen-Unterrombach 
Aalen-Waidhausen 
Aalen-Wasseralfingen 

11.00 Uhr beim Mahnmal auf der Schillerhöhe 
10.30 Uhr beim Ehrenmal im Friedhof 
10.00 Uhr beim Kriegerdenkmal 
11.00 Uhr beim Ehrenmal 

10.45 Uhr beim Kriegerdenkmal der Johannes-Kapelle 
14.00 Uhr beim Kriegerdenkmal 
11.00 Uhr beim Kriegerdenkmal 
11.00 Uhr beim Ehrenmal im Friedhof 
11.00 Uhr beim Ehrenmal im Friedhof 

11.00 Uhr Aussegnungshalle im Friedhof, anschließend 
Schweigemarsch zum Ehrenmal 

Evangelische Kirche Fachsenfeld: 

Konzertlesung 
Zum Abschluss der Reihe "Koenigswege" 
von Schloss Fachsenfeld gibt es am Sonn¬ 
tag, 24. November, 17 Uhr in der Evan¬ 
gelischen Kirche Fachsenfeld ein musika¬ 
lischliterarisches Programm mit dem Ti¬ 
tel "Engelwärts". In der heimeligen At¬ 
mosphäre dieser kleinen Kirche direkt 
neben dem Schloss gehen Viola Gabor 
(Sprecherin und Gesang), Karlheinz 
Gabor (Sprecher) auf eine gemeinsame 
Engelspurensuche, begleitet von Cathrin 
Zellmer auf der Querflöte. 
Seit Menschengedenken erdenken sich die 
Menschen Bilder von Engeln beschreiben 
ihre Begegnungen und Erfahrungen mit 
ihnen. Abbilder dieser Himmelsboten, 
Schutzengel, Trostspender, Retter, Weg- 

Begegnungsstätte Biirgerspital 

Streifzüge durch 

Südschweden (Dia-Vortrag) 
Südschweden - eingebettet zwischen 
Nordsee und Ostsee - bietet vielerlei Rei¬ 
ze: Küsten und Schären, Seen, Natur- und 
Kulturlandschaften, große und kleine 
Städte mit ihren Kirchen, alten Marktplät¬ 
zen, Burgen und Schlössern. Die Streif¬ 
züge gehen entlang der West- und Ostkü¬ 
ste. Ref: Gunhild und Dr. Reiner 
Schwebel, Mittwoch, 13. November, 15 
Uhr. 

Seniorenhochschule 
Frauen im Islam (Beispiel Türkei), Ref: 
Prof. Dr. Ursula Coburn-Staege - Pädago¬ 
gik, Donnerstag, 14.November, 15 Uhr. 

Theatertage 
Samstag, 16. und Sonntag, 17. Novem¬ 
ber. Parallel zur Aufführung des Thea¬ 
terstücks „Das blaue Wunder“ hat an bei¬ 
den Tagen ab 13.30 Uhr das Treff¬ 
punktcafe geöffnet. Aufgeführt wird das 
Theaterstück in drei Akten von der Thea¬ 

tergruppe Bürgerspital unter der Regie 
von Roswitha Vetter. 
Beginn Theater: jeweils um 15 Uhr. 

Handarbeitsbasar 
Samstag, 16. und Sonntag, 17. Novem¬ 
ber. Die Handarbeitsgruppe des Bürger¬ 
spitals stellt ihre Werke in einem Basar 
zum Verkauf, zugunsten Tschernobyl und 
Herzenssache, aus. Beginn jeweils ab 11 
Uhr bis ca 16 Uhr. 

Advent im Erzgebirge 
Es sind noch Plätze frei für unsere Reise 
ins Erzgebirge vom Sonntag, 1. bis 
Dienstag, 3. Dezember 2002. 
Anreise über Nürnberg - Hof - Chemnitz 
zur Burg Scharfenstein. Besuche unter an¬ 
derem in Seifen und einem typischen 
Erzgebirgabend. 
Rückreise über Annaberg - Buchholz und 
anschließende bcsichtigung des Froh- 
nauer Hammers. 
Abfahrt 7 Uhr, Rückkehr 18 Uhr. Kosten: 
Gesamtpreis 160 Euro (im Doppelzim¬ 
mer), Einzelzimmerzuschlag 24 Euro. 

Familienbildungsstätte 

Literatur: “Olgas Haus” 
Zwölf Geschichten vom heutigen Alltags¬ 
leben in Moskau mit Witz und Humor 
über Personen mit großen und kleinen 
Tragödien, geschrieben von Ljudmila 
Ulitzkaja. Margret Pfeifle referiert am 
Dienstag, 19. November 2002 von 15 bis 
17 Uhr im Haus Kastanie, Wilhelm-Merz- 
Straße 4, darüber. 
Eintritt: 4 Euro mit Familienpass 2,40 
Euro! Es ist keine Anmeldung erforder¬ 
lich! 

Gesundheitsprävention 
Speziell für junge Familien mit Kinder bis 
zu einem Jahr. Erfahrungsaustausch, In¬ 
formationen, Gespräche und praktische 
Übungen sind vorgesehen. Samstag, 23. 
November 2002, 10 bis 18 Uhr. Anmel¬ 
dung und Kursort: AOK, Wiener Straße 
6, Aalen, Telefon 07361/5841702, Ko¬ 
sten: für AOK-Versicherte (Einsteiger) 
kostenlos, 50 Euro pro Person/Paare 60 
Euro, mit Familienpass 30 Euro pro Per¬ 
son/Paare 36 Euro. 

Baden-Württemberg-Quiz 
Die Stadt Aalen steht im Mittelpunkt, 
wenn SWR4 Baden-Württemberg am 
Sonntag, 24. November live von der 
Spielemesse in Stuttgart sendet. Alle 
Bürgerinnen und Bürger sind herzlich 
dazu eingeladen, mit dem “Fanbus” nach 
Stuttgart zu fahren. Abfahrt ist um 11.30 
Uhr an der Bushaltestelle am Rathaus 
gegenüber dem Landratsamt. Anmelde¬ 
schluss ist der Montag, 18. November 
2002. Anmeldecoupons liegen im Tou¬ 
ristik-Service und im Bürgerspital 
aus. 

Veranstaltungen 

begleiter, Mahner finden sich in allen Re¬ 
ligionen und Kulturen, in unzähligen Ge¬ 
schichten und Gedichten und spielen im 
Leben vieler Menschen eine wichtige 
Rolle. 
Karten für diesen himmlischen Abend mit 
Bodenhaftung gibt es beim Touristik-Sert 
vice Aalen (Tel. 07361/7522359) und im 
Rathaus Fachsenfeld. 

Donnerstag, 14. November 2002 
Langer Emil-Sperle Kinoabend, Muse¬ 
um am Markt, 18.30 Uhr bis 21 Uhr; 
Samstag, 16. November 2002 
Orgelmusik zur Marktzeit, Bezirks- 
kantorat, Stadtkirche Aalen, 10 Uhr; 
Gugga-Musik Schwoba Gwidd'r - Vor¬ 
stellung der neuen Kostüme, vor dem 
Rathaus Aalen, 8.30 Uhr bis 13 Uhr; 
VfR Aalen - 1. FC Schweinfurt 05, 
Waldstadion der Stadt Aalen, 14.30 Uhr; 
4. Fit und Gesund Kongress, Ost¬ 
württemberg, AOK Aalen, Sportzentrum 
Greut; 
Georg Friedrich Händel "Der Messias", 
Oratorienchor Aalen, Stadthalle Aalen, 19 
Uhr; 
Sonntag, 17. November 2002 
Beobachtung der Leoniden, Volks¬ 
sternwarte Aalen, 20 Uhr; 
Sonntag, 17. November 2002 bis Sonn¬ 
tag, 24. November 2002 
Bilder und Skulpturen - Ausstellung, 
Bruno Kronwald, Bürgerhaus 
Wasseralfingen, Eröffnung: Sonntag, 17. 
November , 11 Uhr; 
Montag, 18. November 2002 
Der gestiefelte Kater - Bilderbuchkino, 
Bücherei Unterkochen, 14.30 Uhr; 
Dienstag, 19. November 2002 
Dia-Vortrag - Marienwallfahrtskirche 
Unterkochen - Rückblick, Kultur¬ 
gemeinde Unterkochen, Friedensschule 
Unterkochen, 19.30 Uhr; 
"Dunkel" und "Intruder" Lesung mit 
Wolfgang Hohlbein, Buchhandlung Jahn, 
20 Uhr; 
Teleskope selbst gebaut - Vortrag, Völks- 
sternwarte Aalen, 20 Uhr; 
Mittwoch, 20. November bis Freitag, 
22. November 2002 
Medientage Ostwürttemberg, Stadthalle 
Aalen. 

Theater 
Mittwoch, 13. November 2002, Tötet 
die Liebenden, Theater der Stadt Aalen, 
Möbel Krauss, Nördlicher Stadtgraben, 20 
Uhr; 
Freitag, 15. November 2002, Gastmahl, 
Regisseure & Schauspieler laden ein, 20 
Uhr, StockZwo, Altes Rathaus; 
Samstag, 16. November 2002, 
Bedbound, 20 Uhr, Studio im Alten Rat¬ 
haus; 
Sonntag, 17. November 2002, Goodbye 
Lucy, Hello Lucy, Theater der Stadt Aa¬ 
len, WiZ, 15 Uhr. 

Frauen 
Sonntag, 17. November, 11 Uhr, St. Ma¬ 
ria Aalen. Ökumenischer Gottesdienst 
mit anschließender Diskussion. 
Montag, 18. November, 19 Uhr, Aalener 
Frauennetzwerk, Rathaus Aalen, Klei¬ 
ner Sitzungssaal 

Frau und Beruf 
Am Mittwoch, 20. November 2002 fin¬ 
det in Aalen im Landratsamt (Zimmer 
118) der nächste Beratungstag der Kon¬ 
taktstelle Frau und Beruf Ostwürttemberg 
statt. 
Die Kontaktstelle berät Frauen zu allen 
Bereichen des Berufslebens wie Berufs¬ 
wegplanung, Berufsrückkehr, Aufstiegs¬ 
förderung, Foribildungsmöglichkeiten 
und Existenzgründung. Die Beratungs¬ 
gespräche sind vertraulich und kostenlos. 
Anmeldung und Informationen bei der 
Kontaktstelle Frau und Beruf Ostwürttem¬ 
berg, Ansprechpartnerin: Daniela 
Borsody, Telefon 07171/92753-30. 
Frau und Beruf, Kontaktstelle Ost¬ 
württemberg, Universitätspark 1, 73525 
Schwäbisch Gmünd, Telefon: 07171/ 
92753-30, Fax: 07171 /92753-33, E-Mail: 
frau-beruf@ostwuerttemberg.de. 

Bürgerball am Samstag, 23. November 2002 
Ein interessantes Programm erwartet die 
Gäste des diesjährigen Bürgerballs am 
Samstag, 23. November 2002 im Aalener 
Rathausfoyer. 
Unter anderem unterhalten die "Flying 
Penguins" die Gäste mit einem speziel¬ 
len Comedy- und Gesangsprogramm. Die 
Flying Penguins sind acht Frauen und ein 
Mann. Das ist Gesang und mehr. 

Evergreens.Tophits und dazwischen was 
zum Lachen. Flexibel, kreativ, musika¬ 
lisch, ernst, witzig, spritzig und immer für 
eine Überraschung gut. 
Karten im Vorverkauf gibt es bei der 
Tourist-Service, Marktplatz 2, 73430 
Aalen, Telefon: 07361/52-2359 und bei 
der Tanzschule Rühl, Friedrichstraße 
34. 

Tag der offenen Tür 

Sonntag, 17.11.2002 
von 10.00 -17.00 Uhr 

Die physikalische Therapie im Albstift 
stellt sich unter neuem Namen vor: 

Therapiezentrum Zochental 
Therme im Albstift 

Beratung, Besichtigung, Schnuppermassage 
Vorstellung der Angebote 

Kaffee und Glühwein kostenlos 
- solange Vorrat reicht - 

Auf Ihr Kommen freut sich das ganze Team! 

Leitung 
Michael Timm 
Zochentalweg 17 
73431 Aalen 
Tel. (07361) 935 - 916 

erapiezentrum 
chental 

iherme im Albstift 

Altpapiersammlung 

Straßensammlung 
Freitag, 15. November 2002-Hüttfeld 
Das Altpapier ist am Abfuhrtag ab 7 Uhr 
windsicher verpackt und gut sichtbar am 
Straßenrand bereitzustellen. Kartonagen 
von Gewerbebetrieben werden nicht mit¬ 
genommen! 

Wasser auf den 

Friedhöfen wird abgestellt 
Die Brunnen auf den Friedhöfen 

I Waldfriedhof, St. Johann-Friedhof, 
| Unterrombach, Wasseralfingen, 
j Hofen, Unterkochen, Ebnat, Wald- 
[ hausen, Dewangen und Fachsenfeld 
| werden ab sofort zur Vermeidung 

von Frostschäden abgestellt. 
Wir weisen die Friedhofsbesucher 

(und Friedhofsbesucherinnen darauf 
hin. 
Abteilung Friedhofswesen 

Einsammlung 
"Gelbe Sack" 
Bezirk 4 
Freitag, 15. November 2002’ 
Bezirk 7 Mittwoch, 20. November 2002 
Bezirk 8 Donnerstag, 14. November 2002 
Bezirk 9 Mittwoch, 20. November 2002 
Bezirk 11 Montag, 18. November 2002 
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Mittwoch, 
13.11. 2002 

Ausgabe Nr. 46 

Öffentliche Bekanntmachungen 

Düngeordnung 

Allgemeinverfügung 
Bekanntmachung einer Allgemein¬ 
verfügung des Amtes für Landwirtschaft, 
Landschafts- und Bodenkultur EH wangen 
zur Verschiebung der Sperrzeit gemäß § 
3 Abs. 4 Düngeverordnung 

I. 
Bezüglich der Sperrzeit für die 
Ausbringung von Gülle, Jauche, Geflügel¬ 
kot oder stickstoffhaltigen flüssigen 
Sekundärrohstoffdüngern nach § 3 Abs. 
4 Düngeverordnung vom 26.01.1996 mit 
Änderungen vom 16.07.1997 ordnet das 
Amt für Landwirtschaft, Landschafts- und 
Bodenkultur Ellwangen auf der Grundla¬ 
ge von § 3 Abs. 4 Satz 2 Dünge¬ 
verordnung folgendes an: 
Für Grünland außerhalb von Wasser¬ 
schutzgebieten und für gut entwickelte 
Winterraps- und Wintergerstenbestände 
sowie für winterharte Zwischenfrüchte 
wird die Sperrfrist zur Ausbringung von 
Gülle, Jauche und Geflügelkot für das Ge¬ 
biet des Ostalbkreises auf 1. Dezember 
2002 bis 31. Januar 2003 festgelegt. Für 
das übrige Ackerland gilt unverändert die 
Sperrfrist 15.11.2002 bis 15.01.2003. 
Unbeschadet dieser Änderung sind alle 
weiteren Vorgaben der Dünge-, Bioabfall- 
und Klärschlammverordnung sowie in¬ 
nerhalb von Wasserschutzgebieten die 
Vorgaben der SchALVO (Schutzgebiets¬ 
und Ausgleichsverordnung) in der jeweils 
geltenden Fassung zu beachten. 

II. 
Diese Allgemeinverfügung gilt am Tage 
nach der Bekanntmachung als bekannt¬ 
gegeben. 

III. 
Diese Allgemeinverfügung einschließlich 
ihrer Begründung kann bei den 
Bürgermeisterämtern sowie beim zustän¬ 
digen Amt für Landwirtschaft, 
Landschafts- und Bodenkultur Ellwangen 
eingesehen werden. 
Rechtsbehelfsbelehrung: Gegen diese 
Verfügung kann innerhalb eines Monats 
nach Bekanntgabe schriftlich oder zur 
Niederschrift beim Amt für Landwirt¬ 
schaft, Landschafts- und Bodenkultur 
Ellwangen, Schloß, 73479 Ellwangen 
oder beim Regierungspräsidium Stuttgart, 
Ruppmannstraße 21,70565 Stuttgart, Wi¬ 
derspruch eingelegt werden. 
Ellwangen, 31. Oktober 2002 
gez. von Woellwarth 

Für Rückfragen steht das Pflanzenbau¬ 
team des ALLE Ellwangen zur Verfügung 
(Telefon 07961/9059-0). 

Begründung: 
Die Düngeverordnung (Verordnung über 
die Grundsätze der guten fachlichen Pra¬ 
xis beim Düngen) vom 26. Januar 1996 
mit Änderungen vom 16. Juli 1997 BGBl. 
I, Seite 1851) legt in § 3 Abs. 4 ein Aus¬ 
bringverbot für Gülle, Jauche, Geflügel¬ 
kot oder stickstoffhaltige flüssige Sekun¬ 
därrohstoffdünger vom 15. November bis 
15. Januar fest. 
Auf der Grundlage von § 3 Abs. 4 Satz 2 
kann die zuständige Behörde unter Be¬ 
rücksichtigung der besonderen Eigen¬ 
schaften dieser Düngemittel, der Standort¬ 
verhältnisse und der landwirtschaftlichen 
Nutzung Ausnahmen zulassen. 
Da bestimmte Sekundärrohstoffdünger 
wie zum Beispiel Klärschlamm nicht auf 
Grünland ausgebracht werden dürfen, 
wird mit dieser Allgemeinverfügung die 
Verschiebung der Sperrfrist für Grünland 
außerhalb von Wasserschutzgebieten nur 
für die Ausbringung von Gülle, Jauche 
und Geflügelkot festgesetzt. 

Die Zuständigkeit des Amtes für Land¬ 
wirtschaft, Landschafts- und Bodenkultur 
ergibt sich aus der Verordnung des Mini¬ 
steriums Ländlicher Raum über Zustän¬ 
digkeiten nach dem Düngemittelgesetz 
vom 26.07.1996 (GBL Nr. 20 vom 
31.08.1996). 
Die besonderen Eigenschaften des Grün¬ 
lands und die besonderen Standort- 
verhältnisse lassen eine Verschiebung der 
Sperrfrist für die Ausbringung der oben 
genannte tierischen Wirtschaftsdünger auf 
Grünland außerhalb von Wasserschutz¬ 
gebieten zu. 
Die im Ostalbkreis meist bis Mitte De¬ 
zember vorherrschende milde Witterung 
ermöglicht eine Aufnahme der bis Ende 
November ausgebrachten Nährstoffe (10 
bis 20 m3/ha) durch den Grünlandbestand, 
durch gut entwickelte Winterraps- und 
Wintergerstenbestände sowie durch win¬ 
terharte Zwischenfrüchte noch vor dem 
Winter. Weiterhin ist aufgrund der vor¬ 
herrschenden mittleren bis schweren Bö¬ 
den die Gefahr der Nitratauswaschung als 
gering einzustufen. 

Die Allgemeinverfügung beruht auf § 8 
Abs. 2 Düngeverordnung. 

www.OstalbGas.de 

OstalbGas 
by Stadtwerke Aalen GmbH 

präsentiert 

Herbert 
^ Grönemeyer 

Pfingstsonntag, 08. Juni 2003 

Einlass 16QQ, Beginn 20°9 Uhr 

im Waldstadion Aalen 

für OstalbGas-Kunden 
der Stadtwerke Aalen GmbH 

mit Treuebonus-Vertrag 
- solange Vorrat reicht - 

- max. 2 Karten pro OstalbGas-Vertrag 
- gegen Vorlage Ihres OstalbGas-Vertrages - 

Die vergünstigten Karten erhalten Sie ab 
Montag, 07. Oktober 2002 im 
Kunden-Informations-Zentrum 
der Stadtwerke Aalen GmbH 
(neben Rathaus-Tiefgarage Aalen) 

Stadtwerke 
Aalen GmbH 

Steuertermin 
15. November 2002 
Die 4. Vorauszahlungsrate des Jahres¬ 
betrages der Gewerbesteuer und Grund¬ 
steuer wird zum Freitag, 15. November 
2002 fällig. 
Bei Kunden, die sich am Lastschrift-Ein¬ 
zugsverfahren beteiligen, veranlasst die 
Stadtkasse die Abbuchung der fälligen Be¬ 
träge vom angegebenen Giro; oder Post¬ 
scheckkonto. 
Die Steuern müssen bis zum 15. Novem¬ 
ber 2002 auf einem Konto der Stadtkasse 
Aalen gutgeschrieben oder bar einbezahlt 
sein. Die Zahlung per Scheck gilt mit dem 
Tag des Eingangs bei der Stadtkasse als 
geleistet. 
Die Stadtkasse ist gesetzlich verpflichtet bei 
verspätetem Zahlungseingang Säumniszu¬ 
schläge und Mahngebühren nach der Ab¬ 
gabenordnung wie folgt zu berechnen: Der 
Säumniszuschlag beträgt für jeden angefan¬ 
genen Monat 1 Prozent des auf 50 Euro 
nach unten abgerundeten Betrages, die 
Mahngebühr 0,5 Prozent des Mahn¬ 
betrags, mindestens 2,56 Euro, höchstens 
jedoch 51,13 Euro. 
Bei unbarer Zahlungsweise ist die Angabe 
des Buchungszeichens unbedingt erforder¬ 
lich. Dadurch lassen sich Rückfragen und 
Missverständnisse vermeiden. 
Zur Vermeidung von unnötigen Mahn¬ 
kosten empfehlen wir der Stadt Aalen eine 
Einzugsermächtigung für diese Steuern zu 
erteilen. 
Vorbereitete Einzugsermächtigungen er¬ 
halten Sie am Schalter der Stadtkasse, tele¬ 
fonisch unter Telefon: 07361/52-1040 oder 
über die E-mail-Adresse: Stadtkasse® 
Aalen.de. 

Agenda 21 und Aalen 

Eine Welt?! 
Was hat kommunal¬ 
politisches Handeln in * 
Aalen mit der Einen- 
Welt zu tun? Das , , . - . , 
Agendabüro der Stadt / t ’ 21 
Aalen und die Stiftung lokale Agenda 
Entwicklungs-Zusammenarbeit laden im 
Rahmen der Eine Welt Wochen in Aalen 
am Samstag, 16. November 2002 inter¬ 
essierte Bürger ein mit Vertreterinnen 
aus Gemeinderat und Stadtverwaltung, 
Aktiven aus dem Aalener Agenda-Prozess 
und den Aalener Eine-Welt-Gruppen über 
Fragen der Entwicklungszusammenarbeit 
auf kommunaler Ebene gemeinsam 
nachzuden-ken und Handlungsoptionen 
für die Zukunft zu entwickeln. Die Ver¬ 
anstaltung findet von 10 bis 16 Uhr im 
kleinen Sitzungssaal im Rathaus statt. 

8. Agendaparlament tagt 
Am Montag, 18. November 2002 findet 
im Torhaus, Paul-Ulmschneidersaal, von 
18 bis 20 Uhr das 8. Agenda-Parlament 
statt. Das Agendaparlament ist das höch¬ 
ste Organ im Agenda 21-Prozeß in Aa¬ 
len. Vertreter der Agendagruppen bera¬ 
ten mit der Verwaltungsspitze und den 
Fraktionsvorsitzenden des Gemeinderats 
Anträge und Anliegen aus den Pro¬ 
jektgruppen und dem Strukturteam. Au¬ 
ßerdem soll eine "Aalener Agenda" für 
das Jahr 2003 aufgestellt werden. Zum 
Ausklang der Sitzung und eines arbeits¬ 
reichen Jahres findet im Anschluss ein ge¬ 
mütliches Beisammensein mit Imbiss und 
Kulturbeiträgen statt. 
Interessierte Bürger sind herzlich einge¬ 
laden 
an der Veranstaltung 
teilzunehmen! 

"Klappe, diel." 
zeigt... 
in der kommenden Woche (Mo./Di. 18 
Uhr, Mi. 20.30 Uhr) im Kinopark Aalen 
den Film “Sprich mit ihr - Hable con 
ella” (Drama, Spanien 2002, Regie: Pedro 
Almodövar, 116 min). 
Zwei einander zuvor völlig unbekannte 
Männer begegnen sich erst im Tanzthea¬ 
ter und dann im Krankenhaus, um festzu¬ 
stellen, dass sie eine ungewöhnliche Ge¬ 
meinsamkeit haben: Beide stehen in en¬ 
gem Kontakt zu Frauen, die im Koma lie¬ 
gen. Lydia, die Freundin des Schriftstel¬ 
lers Marco, wurde in der Corrida beim 
Stierkampf verletzt. Vom Pfleger Benigno 
der eine komatöse Ballettschülerin ins 
Herz geschlossen hat, lernt Marco nun, 
besser mit dem Schicksal umzugehen. 
Eine tiefe Freundschaft entsteht. 
Weitere Auskünfte zur Lokalen Agenda 
21 in Aalen erhalten Sie bei Friedrich 
Erbacher im Agenda-Büro der Stadt Aa¬ 
len, Telefon: 07361/52-1333 oder per E- 
Mail: agenda21 ©aalen.de. 

www.OstalbGas.de 

OstalbGas 
by Stadtwerke Aalen GmbH 

präsentiert 

Die 
Jungen 
Tenöre 

Sonntag, 15. Dezember, 
18“ Uhr, Greuthalle Aalen 

Karten für 17,-€ 
(anstelle von 35,-€ J 

für OstalbGas-Kunden 
der Stadtwerke Aalen GmbH 

mit Treuebonus-Vertrag 
- solange Vorrat reicht - 

- max. 2 Karten pro OstalbGas-Vertrag 
- gegen Vorlage Ihres OstalbGas-Vertrages - 

Die vergünstigten Karten erhalten Sie im 
Kunden-Informations-Zentrum 
der Stadtwerke Aalen GmbH 
(neben Rathaus-Tiefgarage Aalen) 

(jjjÄ 
Stadtwerke 
Aalen GmbH 

Die Grundsicherung im 
Erwerbsminderung 
Am 1. Januar 2003 tritt das Gesetz über 
eine bedarfsorientierte Grundsicherung im 
Alter und bei Erwerbsminderung (GsiG) 
in Kraft. 
Mit diesem Gesetz soll ein begrenzter 
Personenkreis außerhalb der Sozialhilfe 
einen Anspruch auf beitragsunabhängige 
und bedarfsorientierte Leistungen zur Si¬ 
cherung des Lebensunterhalts erhalten. 
Antragsberechtigt sind Personen, die das 
65. Lebensjahr vollendet haben, oder son¬ 
stige volljährige Personen, wenn sie voll 
erwerbsgemindert sind und es unwahr¬ 
scheinlich ist, dass die volle Erwerbsmin¬ 
derung behoben werden kann. 

Allerdings stehen Leistungen der Grund¬ 
sicherung nur dann zu, wenn das Einkom¬ 
men nicht ausreicht, um den Bedarf für 
den Lebensunterhalt zu decken und auch 
Vermögen nicht einzusetzen ist. 
Wenn der Antragsberechtigte mit seinem 
Ehegatten oder Partner zusammenlebt, so 
wird auch dessen Einkommen und Ver¬ 
mögen berücksichtigt. 
Zum Vermögen zählen Haus- und Grund¬ 
vermögen, Pkw, Bargeld, Wertpapiere, 
Bankguthaben oder Rückkaufs werte von 
Lebens- und Sterbegeldversicherungen. 
Bei Alleinstehenden bleibt ein Vermögen 
bis zu einem Geldwert von 2301 Euro frei, 
bei Verheirateten beziehungsweise Le¬ 
benspartnern ein Betrag von 2915 Euro. 
Wenn das Vermögen diese Beträge über¬ 
schreitet, besteht kein Anspruch auf 
Grundsicherung. 
Darüber hinaus kann die Unterhaltspflicht 
des getrennt lebenden oder geschiedenen 
Ehegatten eine Rolle spielen. Die Unter¬ 
haltspflicht von Eltern und Kindern bleibt 
dagegen unberücksichtigt, es sei denn 
dass im Einzelfall ein sehr hohes Einkom¬ 
men vorhanden ist (mehr als 100.000 Euro 
jährlich). 

Keinen Anspruch auf Grundsicherung 
haben Personen, die ihre Bedürftigkeit in 
den letzten zehn Jahren vor der Äntrag- 
stellung vorsätzlich oder grob fahrlässig 
herbeigeführt haben. 
Die bedarfsorientierte Grundsicherung 
umfaßt: 

Alter und bei 

1. den für den Antragsberechtigten maß¬ 
gebenden Regelsatz zuzüglich 15 Pro¬ 
zent des Regelsatzes eines Haushalts 
Vorstandes nach dem Bundes¬ 
sozialhilfegesetz, 

2. die angemessenen tatsächlichen Auf¬ 
wendungen für Unterkunft und Hei¬ 
zung. Bei stationärer Unterbringung 
sind als Kosten für Unterkunft und Hei¬ 
zung Beträge in Höhe der durchschnitt¬ 
lichen angemessenen tatsächlichen 
Aufwendungen für die Warmmiete 
eines Einpersonenhaushaltes zugrunde 
zu legen, 

3. die Übernahme von Kranken- und 
Pflegeversicherungsbeiträgen entspre¬ 
chend § 13 des Bundessozialhilfe¬ 
gesetzes, 

4. einen Mehrbedarf von 20 Prozent des 
maßgebenden Regelsatzes nach Num¬ 
mer 1 bei Besitz eines Ausweises nach 
§ 4 Abs. 5 des Schwerbehinderten¬ 
gesetzes mit dem Merkzeichen G, 

Träger der Grundsicherung ist der Kreis 
oder die kreisfreie Stadt, in dessen Bereich 
der Antragsberechtigte seinen gewöhnli¬ 
chen Aufenthalt hat. 

Das heißt, für die Bürger des Ostalbkreises 
ist in der Regel das Landratsamt Ostalb¬ 
kreis für die Bearbeitung der Anträge auf 
Grundsicherungsleistungen zuständig. 
Es sind folgende Dienststellen ein- 
gerichtet:Osta!bkreishaus, Stuttgarter 
Straße 41,73430Aalen,Telefon: 07361/ 
503-415; 

Für Personen, die in einer stationären Ein¬ 
richtung (zum Beispiel Behindertenheim, 
Pflegeheim) leben, ist grundsätzlich der 
Land- oder Stadtkreis zuständig, in des¬ 
sen Bereich sie ihren gewöhnlichen Auf¬ 
enthalt vor Eintritt in die Einrichtung hat¬ 
ten. 
Für Personen, die in solchen Einrichtun¬ 
gen leben, und die Sozialhilfeleistungen 
von den Landeswohlfahrtsverbänden in 
Stuttgart oder Karlsruhe erhalten, sind 
diese Behörden auch für die Anträge auf 
Leistungen nach dem Grundsicherungs¬ 
gesetz zuständig. 

_Amt für Landwirtschaft 

Beantragung von Tierprämien 2002 

Die Anträge auf Gewährung einer 
Schlachtprämie beziheungsweise Sonder¬ 
prämie männliche Rinder 2002 müssen 
mit dem zugehörigen Tierverzeichnis 
rechtzeitig gestellt werden. Dazu ist es 
zwingend notwendig, rechtzeitig das An¬ 
tragsformular beim Landesamt zu bestel¬ 
len, um eine fehler- und sanktionsfreie 
Antragstellung zu gewährleisten. 
Wir bitten daher alle Antragsteller bis 
Ende November Antragsformulare beim 

Landesamt für Flumeuordnung, Ref. 42, 
Stuttgarterstraße 161, 70806 Kornwest- 
heim oder unter Fax Nr. 07154/139-450 
zu bestellen und den Antrag sofort zu stel¬ 
len. 
Weitere Auskünfte erhalten Sie in Ell¬ 
wangen unter Telefon: 07961/9059-32 
oder 9059-35 und in der Kontaktstelle 
Schwäbisch Gmünd (vormittags von 9 bis 
11.30 Uhr) unter Telefon: 07171/917-308 
oder 917-300. 
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Kreishandwerkerschaft Ostalb 
Lehrgang: 
Finanzbuchhaltung mit 
Lexware 
Es sind noch Plätze frei! Im Rahmen ih¬ 
res Weiterbildungsprogramms bietet die 
Kreishandwerkerschaft Ostalb am Diens¬ 
tag, 3. und Mittwoch, 4. Dezember 2002 
einen Kurs zur Einführung in die Finanz¬ 
buchhaltung mit dem Programm Lexware 
an. 
Anhand von praktischen Beispielen wer¬ 
den die Funktionen des Programms, wie 
das Anlegen von Stammdaten, die Um¬ 
satzsteuervoranmeldung bestimmte Aus¬ 
wertungen und vieles mehr, geübt. 
Der Kurs umfasst zwölf Unterrichtsstun¬ 
den und findet im Haus des Handwerks 
in Aalen statt. 

Seminar: "Tipps zur GmbH" 
Die Gesellschaft mit beschränkter Haf¬ 
tung (GmbH) ist eine der häufigsten 
Rechtsformen in der modernen Unter- 

■ nehmerlandschaft. Die Kreishandwerker¬ 
schaft Ostalb bietet am Dienstag, 3. De¬ 
zember 2002 eine Abendveranstaltung in 
Aalen, zur kritischen Betrachtung dieser 
Rechtsform, an. 
Themenschwerpunkte werden sein: For¬ 
malitäten (zum Beispiel GmbH-Vertrag), 
Stammkapital, Motive für eine GmbH- 
Gründung, GmbH-Geschäftsführer und 
Sozialversicherungspflicht, Pflichten des 
GmbH-Geschäftsführers, GmbH und 
Betriebsübergabe. Willkommen sind nicht 
nur Handwerker, sondern Interessenten 
aus allen Bereichen. 

Weitere Informationen und Auskünfte sowie Anmeldeformulare direkt bei der 
Kreishandwerkerschaft Ostalb unter der Rufnummer 07361-6356, Fax 07361- 
64917, E-Mail KHS-Aalen@handwerk-ostalb.de, Internet www.handwerk- 
ostalb.de. 

Stadtbibliothek Aalener Bürgerbüro 
Ausstellung: 

Empfehlenswerte Kinder- und 
Jugendbücher 
Diese Ausstellung hat Tradition: Jedes Jahr 
im November zeigt die Stadtbibliothek Aa¬ 
len die herausragenden 200 Titel, die sie 
im Laufe des Jahres aus der Fülle der Neu¬ 
erscheinungen angeschafft hat. Mil dabei 
sind die Bücher von der Auswahlliste zum 
Deutschen Jugendliteraturpreis, der alljähr¬ 
lich auf der Frankfurter Buchmesse verge¬ 
ben wird. 
Nicht nur Kinder und Jugendliche finden 
hier interessante Lektürevorschläge, auch 
Eltern und Großeltern können sich zum 
Beispiel zu einem Weihnachtsgeschenk 
anregen lassen. Lesevergnügen verspro¬ 
chen! Die Ausstellung läuft bis Samstag, 
30. November, Stadtbibliothek Aalen. 

Plakate gestalten 
Im Rahmen des Weiterbildungspro¬ 
gramms für ehrenamtlich Engagierte gibt 
es bei dem Kurs "Plakat gestalten" noch 
freie Plätze. Neben einer Einführung über 
den Umgang mit Schrift, Lesbarkeit, Wir¬ 
kung von Farben und Kontrasten und 
mehr, wird in einem praktischen Teil mit 
einfachen Mitteln ein Plakat gestaltet. 
Vorkenntnisse sind nicht erforderlich. 
Der Kurs findet am Samstag, 16. Novem¬ 
ber, von 14 bis 18 Uhr im kleinen Sit¬ 
zungssaal des Aalener Rathauses statt. 
Materialkosten: fünf Euro. Bitte Schere 
und Klebstoff mitbringen. 
Info und Anmeldung: 
Aalener Bürgerbüro, Eugenie Dambacher, 
Telefon 07361-52-1024, E-Mail: 
buergerbuero @ aalen.de 

Ereignisreiche Zeiten - die 60iger Jahre 
“Aalen - Ereignisreiche Zeiten - die 60iger Jahre”, so lautet der neuste Bildband den 
Stadtarchivar Dr. Roland Schurig zusammenstellte. Zwei Fotografen haben diesen 
Wandel in ihren unverwechselbaren Aufnahmen festgehalten: Roland Edler von Quer- 
furt und Karl Sonntag. Ihre Bilder dokumentieren den Wandel Aalens und seiner Be¬ 
wohner in den ereignisreichen Zeiten der sechziger Jahre. Ein Bildband wurde kürz¬ 
lich von Roland Edler von Querfurt und Stadtarchivar Dr. Roland Schurig Oberbür¬ 
germeister Ulrich Pfeifle in seinem Dienstzimmer offiziell übergeben. Der Bildband 
kostet 16,80 Euro und ist in allen Buchhandlungen erhältlich. 

Volkshochschule 
Mittwoch, 13. November 2002 
Vortrag: Die "Ware" Frau - Frauen¬ 
handel in Deutschland, Renate Hofmann, 
19.30 Uhr, Torhaus; 

Donnerstag, 14. November 2002 
Infoveranstaltung: Wiedereinstieg ins 
Berufsleben für Frauen nach der Familien¬ 
phase, 9 Uhr, Torhaus; 
Vortrag: Aktien: Wann kaufen-wann 
verkaufen? Eugen Abele, 19 Uhr, Tor¬ 
haus; 

Freitag, 15. November 2002 
Mit Gedichten und Liedern: Poemes et 
Chansons Musikalische Soiree, Marc 
Delpy, Muriel Balz, 19.30 Uhr, Torhaus, 
in Zusammenarbeit mit Le Carrefour; 

Dienstag, 19. November 2002 
Vortrag: Film-Propaganda in der NS-Zeit 
Dr. Bernd Kleinhans, 19 Uhr, Torhaus. 

Beruflicher Wiedereinstieg 
In einem zwölfwöchigen Lehrgang, der 
täglich vormittags bei der VHS Aalen 
stattfindet,werden Frauen in der Familien¬ 
phase intensiv auf ihren beruflichen Neu¬ 
start vorbereitet. In praktischen Übungen 
werden handfeste Hilfen gegeben, wie der 
berufliche Wiedereinstieg anzugehen ist. 
Es werden Fragen geklärt, wie familiäre 
Pflichten und berufliche Interessen in Ein¬ 
klang zu bringen sind, wie die früher er¬ 
worbenen beruflichen Qualifikationen 
den aktuellen Erfordernissen anzupassen 
sind und wie ein erfolgversprechendes 
Bewerbungsverfahren zu gestalten ist. 
Die Kosten des Lehrgangs können unter 
bestimmten persönlichen Voraussetzun¬ 
gen vom Arbeitsamt übernommen wer¬ 
den. An einem unverbindlichen Termin 
am Donnerstag, 14. November 2002. 
9.30 Uhr im Aalener Torhaus besteht 
Gelegenheit, sich ausführlich über die 
Inhalte und Ziele des Lehrgangs zu infor¬ 
mieren. 
Der Lehrgangsbeginn ist der 24. Februar 
2003. 

Verloren - Gefunden 

Katze schwarz, Fundort: Waldhausen; 
Katze getigert weiß, Fundort: Unter¬ 
kochen; 
zu erfragen beim Tierheim Dreherhof, 
Telefon: 07366/5886. 
Verschiedene Fundsachen der Limes- 
Thermen Aalen, wie zum Beispiel Her¬ 
renuhr, Damenuhr, Brille, Schmuck; 
Roter Stoffrucksack, Fundort: Touristik- 
Service, 
zu erfragen beim Fundamt Aalen, Te¬ 
lefon: 0736152-1081. 

Zu verschenken: 
1 Herrenfahrad, 26 Zoll, blau, 1 Paar Lang¬ 
laufski 2 m ohne Bindung, 1 Langlauf¬ 
schuhe Gr. 43, 2 Skioveralls, 1 x Gr. 54, 
1 x Gr. XL, Telefon 07361/941506; 

1 Winterreifen, Gr. 175/70 R 13 mit Stahl¬ 
felgen für Golf, Telefon 07361/33789; 

Haus der Jugend 

Betreuter Kindernachmittag 
Im Haus der Jugend findet jeden Montag, 
Dienstag und Mittwoch von 14 bis 17 Uhr 
ein betreuter Kindernachmittag statt. 
Herzlich willkommen sind alle Jungen 
und Mädchen von 10 bis 14 Jahren. Es 
finden zum einen verschiedene Aktionen 
statt, zum anderen ist Platz und Zeit zum 
Spielen, Plaudern, Musik hören, Tanzen, 
um sich sportlich betätigen zu können und 
so weiter. 
Der Internetbereich kann in dieser Zeit 
unter Aufsicht und umsonst genutzt wer¬ 
den. 
Parallel finden von Montag bis Mittwoch 
gezielte Aktionen statt, zum Beispiel ba¬ 
steln, kochen, backen, Turniere und vie¬ 
les mehr. Die Teilnahme daran ist natür¬ 
lich freiwillig. Folgende Aktionen sind 
geplant: 
Montag, 18. NovembenPizza selbstge¬ 
macht. 
Aus dem vorbereiteten Hefeteig könnt ihr 
eure Pizza selber zubereiten und nach Lust 
und Laune belegen. (Kosten 0,50 Euro) 
Dienstag, 19. November: Typver- 
ändei^ing am PC. 

Gottesdienste 
Katholische Kirchen: 
Marienkirche: So. 9 Uhr Eucharistiefeier, 
11 Uhr Eucharistiefeier-Kinderkirche im 
Gemeindehaus, 19.30 Uhr Psalmen in 
Bild und Musik mit Sieger Köder und 
Prof. Willibald Bezler; St. Michaels-Kir¬ 
che (Pelzwasen): Sa. 18.30 Uhr Vor¬ 
abendmesse, So. 11 Uhr Eucharistiefeier 
der Kroaten; St. Augustinus-Kirche 
(Triumphstadt): So. 9.45 Uhr Eucharistie¬ 
feier der Italiener, 19 Uhr Eucharistiefeier; 
St Elisabeth-Kirche (Grauleshof): So. 
10 Uhr Eucharistiefeier; Heilig-Kreuz- 
Kirche (Hüttfeld): Sa. 18.30 Uhr Wort- 
Gottesdienst, Do. 18 Uhr Rosenkranz, 
18.30 Uhr Eucharistiefeier; Salvator¬ 
kirche: Fr. 8.30 Uhr Eucharistiefeier, So. 
10.30 Uhr Eucharistiefeier, Mo. 18.30 Uhr 
Rosenkranz, 19 Uhr Eucharistiefeier; Pe¬ 
ter- u. Paul-Kirche (Heide): So. 9.15 Uhr 
Eucharistiefeier, Di. 18.15 Uhr Rosen¬ 
kranz, 19 Uhr Eucharistiefeier, Do. 17 Uhr 
Anbetung; Ostalbklinikum: So. 9.30 Uhr 
Ökumenischer Gottesdienst, Mi. 19 Uhr 

Waschbetonplatten, 14 qm, Telefon 
07361/35423; 

1 Klappbett, Telefon: 07361/970162; 

1 Herrenfahrrad, Telefon: 07361/36948; 

1 Gefrierschrank, Telefon: 07361/74840; 

Herrenlanglaufski und Damenlanglaufski, 
je ca. 2 m, 2 Herrenabfahrtski, 1,85 m, 
Telefon 07361/41469; 

1 reperaturbedürftigen Motorrasenmäher, 
Telefon: 07366/7743;. 

1 Farbfernseher, 66 cm, defekt, Telefon 
07361/74224; 

Schränkchen, Bretter für Regal, Lichter 
mit Schiene, Bett mit dreiteiliger Matraze 
0,9 m x 1,9 m, Telefon 07361/32001; 

2 Stahlöltanks,500 1 und 1000 1 mit ver¬ 
zinkter Auffangwanne, Telefon: 07361/ 
49768; 
25 Eindünstgläser Gerrit, Telefon: 07361/ 
72869. 

Wenn auch Sie etwas zu verschenken 
haben, dann richten Sie Ihr Angebot bis 
Fr., 10 Uhr an die Stadtverwaltung Aa¬ 
len, Tel. 07361/52-1130. Nur Angebote 
aus dem Stadtgebiet Aalen werden ver¬ 
öffentlicht! 

Lust auf ein neues Outfit ? Hier habt ihr 
die Möglichkeit euren Typ zu verändern, 
zum Beispiel mit Piercing, Brille, Hut, 
neuer Frisur etc. Das ausgedruckte Foto 
könnt ihr mit nach Hause nehmen. 
Mittwoch, 20. November: Windlichter 
in der kalten Jahreszeit eine wohlige At¬ 
mosphäre schaffen. 
Einweggläser verwandeln sich durch Be¬ 
malen oder Bekleben in bunte Windlich¬ 
ter. (inklusive Teelicht 0,10 Euro) 
Das Betreuungsteam freut sich auf alle 
Besucher. 

Öffnungszeiten 

Montag, Dienstag, Mittwoch 14 von 17 
Uhr - Betreuter Kindernachmittag 
(zehn bis 14 Jahre). 
Montag, Dienstag, Mittwoch 14 von 17 
Uhr - Internet-Treff (zehn bis 14 Jah¬ 
re). 
Montag bis Freitag 17 bis 21 Uhr - 
Jugendcafe (ab 14 Jahre). 
Montag bis Freitag 17 bis 21 Uhr - 
Internetcafe (ab 14 Jahre). 
Montag - Montagsküche (zwölf bis 
13.30 Uhr) Kosten: zwei Euro. 

Weitere Informationen gibt es im Haus 
der Jugend, Wilhelm-Merz-Str. 3, 
73430 Aalen, Telefon: 07361 / 52-2246. 

Kommunionfeier; St. Bonifatius-Kirche 
(Hofhermweiler): Sa. kein Gottesdienst, 
So. 9 Uhr Eucharistiefeier; St. Thomas 
(Unterrombach); Sa. kein Gottesdienst, 
So. 10.15 Uhr Kinderkirche in St. Ulrich, 
10.30 Uhr Eucharistiefeier; Senioren¬ 
wohnanlage im Wiesengrund: Do. (21. 
November) 17 Uhr Eucharistiefeier 

Evangelische Kirchen: 
Stadtkirche: So. 9.20 Uhr Gottesdienst; 
Augustinuskirche: Jeden 2. u. 4. So. i. M. 
um 8.30 Uhr; Johanneskirche: Sa. 19 Uhr 
Gottesdienst zum Wochenschluss; Mar¬ 
kuskirche (Hüttfeld): So. 10.30 Uhr; 
Martinskirche (Pelzwasen): So. 10.30 
Uhr; Ostalbklinikum: So. 9.30 Uhr Got¬ 
tesdienst, jeden 3. So. i. M. oek. Gottes¬ 
dienst; Peter- u. Paul-Kirche: So. 10.30 
Uhr jeden letzten So. i. M. um 9.15 Uhr 
oek. Gottesdienst; Christuskirche (Unter¬ 
rombach): So. 10 Uhr Gottesdienst mit 
Taufe; Martin-Luther-Saal (Hofherm¬ 
weiler): So. kein Gottesdienst. 
Kurzfristige Änderungen sind möglich. Die übrigen Gottes¬ 
dienste der Kirchen und Konfessionen entnehmen Sie bitte 

der Tageszeitung. 

Geburten 

* 24. Oktober 2002 
Giovanni, S. d. Monica Russo, Aalen, 
Schradenbergstraße 4A 

■ 26. Oktober 2002 
Alida, i. d. Hato-Ingmar Gross und Ga¬ 
briela Waltraud geb. Bondiek, Oberko¬ 
chen, Saturn weg 6 

■ 28. Oktober 2002 
Katja, T. d. Heiko Franz Hammele und 
Mirjam Irmgard geb. Schmidt, Ellwan- 
sen, Kottenwiesen 7 

» 29. Oktober 2002 
Elias David, s. d. Dipl.-Ing. (FH) Manfred 
Schröppel und Dr. med. Birgit Maria 
geb. Reinle, Riesbürg, Goldburghause- 
ner Straße 30 

Adrian Michael, S. d. Stefanie Noll, Aa¬ 
len, Saumweg 10 

Leonie Larissa, I. d. Maria Schneider, 
Aalen, Schelmenstraße 26 

Sophie, T. d. Wilfried Wentenschuh und 
Bettina Maria geb. Wahl, Schechingen, 
Kaiser-Friedrich-Straße 24 

■ 30. Oktober 2002 
Noreen, I. d. Markus Andreas Bruder 
und Dana Grünthal-Bruder geb. Grün¬ 
thal, Westhausen, Fünfkirchener 
Straße 1 

Lara, T. d. Susanne Stahl, Aalen, Bis¬ 
marckstraße 36 

Chris Richard, s. d. Michaela Christine 
Schmuck, Herbrechtingen, Schlesien¬ 
straße 12 

Zeyneb Zahide, T. d. Sakir Cetintas und 
Hümeyra geb. Acikel, Aalen, Heide¬ 
straße 116 

■ 31. Oktober 2002 
Lara Marie, I. d. Werner Georg Stahl 
und Ulrike geb. Keller, Bopfingen, 
Buchfeldstraße 43 

Lea, I. d. Uwe Seeland und Michaela 

geb. Zwick, Aalen, Edmund-Kohler- 
Straße 3 

Noemi Tabitha, T. d. Rudolf Wilhelm 
Bartel und Simone geb. Bennarndt, 
Westhausen, Schillerstraße 16 

Vanessa, T. d. Ulrich Thomas Kaiser und 
Xandra Martina geb. Seiband, Bopfin¬ 
gen, Karksteinstraße 19 

Elias-Gabriel, S. d. Klaus Krieger geb. 
Müller und Sonja Anke Krieger, Rainau, 
Mahdfeldstraße 6 

Mareike Alexandra, T. d. Reiner Bern¬ 
hard Garreis und Susanne Margarete 
geb. Drenkard, Aalen, Schellingstraße 
99 

■ 1. November 2002 
Gina Luisa, T. d. Andreas Schulz und Ni¬ 
cole geb. Lenz, Aalen, Albblickstraße 47 
Lisa-Marie, T. d. Marcus Fröhlich und 
Petra geb. stütz, Lauchheim Härtsfeld¬ 
straße 79 

Maurice Manuel, S. d. Ralf Hans Kartz 
und Anja Brigitte geb. Rödl, Aalen, Tal¬ 
weg 45 

Aaron, S. d. Michael Marcel Miller und 
Nicole Koller geb. Jast, Essingen, 
Hauptstraße 41 

Isabell, T. d. Alexander Klaus und Swet- 
lana geb. Iwanow, Abtsgmünd, Im 
Gschöll 26 

Felix Wladimir, S. d. Heiko Baumeister 
und Nicole geb. Brandau, Böbingen, 
Schelmenstraße 22 

■ 2. November 2002 
Lena, T. d. Walter Hermann und Birgit 
geb. Werner, Aalen, Oberkochener 
Straße 10 

Mike Julien, S. d. Thomas Jürgen Koch 
und Cordula Rita Belinda geb. Zahn, 
Aalen, Albatrosweg 35 

Marijana, T. d. Dipl.-lng. (FH) Miroslav Zi- 
viCnjak und Zita geb. Schips, Aalen, Am 
Brünnele 18 

Lara Franziska, T. d. Franz Markus Noet¬ 
zel und Yvonne geb. Kersten, Aalen, 
Doggerstraße 2 

Fabian, S. d. Dipl.-lng. (FH) Martin Diet¬ 
mar Stuck und Tanja geb. Holz, Hütt- 

lingen, Uhlandstraße 26 

Henning, S. d. Viktor Steinhauer und 
Oksana geb. Chochlowa, Adelmanns- 
felden, Kiefern weg 10 

Sina, T. d. Jürgen Stefan Gaag und Da¬ 
niela geb. Öttle, Nördlingen, Wekhrlin- 
weg 29 

■ 3. November 2002 
Lea Denise, T. d. Sven Walter und Tanja 
geb. Retzer, Sulzbach-Laufen, Am 
Wäldle 41 

Samir Joel, S. d. Karin Schmid, Aalen, 
Galgenbergstraße 25 

■ 4. November 2002 
Melissa, T. d. Norbert Grimm und Clau¬ 
dia geb. Meyer, Aalen, Schulstraße 42 

Hochzeiten 

m 
Sterbefälle 

■ 2. November 2002 
Thomas Brenner und Michaela Barthold 
geb. Lang, Aalen, Ludwigstraße 5 

■ 8. November 2002 
Gerhard Wengenroth und Karin Setzer 
geb. Höggn, Aalen, Schützenweg 25 

■ 31. Oktober 2002 
Helga Lai geb. Nuss, Aalen, 
Heidestraße 116 

■ 1. November 2002 
Josef Anton Mühlberger, Aalen, 
Ebnater Hauptstraße 49 

■ 2. November 2002 
Marie Kaufmann geb. Maier, Aalen, 
Talweg 13 

■ 3. November 2002 
Fritz Ernst Petschulies, Aalen, 
Bismarckstraße 122 

■ 4. November 2002 
Karl Franz Schönherr, Westhausen, 
Veilchenstraße 3 

Anton Josef Müller, Aalen, 
Spitalstraße 18 

■ 7. November 2002 
Emma Nagel, Aalen, 
Am Schimmelberg 50 

Helmut Heimle, Aalen, 
Sudetenstraße 13 


